
1956

UmMatt zur LaibMer Zeitung R r .M .
Mittwoch den lä.Octubci 1891.

(4393) 3 - 3 g. 12.655.

^dictal-Iorlaoung.
Franz Ne lovaö. Spengler, derzeit un-

bekannten Aufenthaltes, wird aufgefordert, den
Erwerbsteucrrückstand von 2 fl. 69 lr. beim
t. l. Steueranlte in Laas

b innen 14 Tagen

nnl so gewisser einzuzahlen, widrigens sein Ge-
werbe von Amtöwegcn gelöscht werden würde.

K. l. Bezirlöhauplmanuschast Loilsch, am
''>, October 1891.

(4363) 3—3 Nr. 876 V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule in Sanc

Michael bei St. Peter ist die Lehrstelle mit
den Bezügen der dritte» Gchaltsclasse, der
ssunctionszulagc jährlicher 30 st. und dem
Genusse einer Naturalwohnung definitiv oder
provisorisch zu besetzen.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Dienst»
wege bis zum

26. October d. I .
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Adelsbcrg, am 3ten
October 1891.

(4370) 3 - 3 g. 684 V. Sch. R.

^eljlstelle.
An der zweiclassigen Volksschule zu M i t «

te rdor f in der Wochein ist die zweite Lehrstelle
mit den Bezügen der vierten Gehaltsclasse und
freier Natnralwohnung definitiv oder provisorisch
sogleich zu besetzen.

Die gehürig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Dienstwege bis zum

18. October d. I .
Hieramts zu überreichen.

K. t. Bezirksschulrat!) Nadmannsdorf, am
, October 1891.

("5?) Erkenntnis. Z.noi Strs.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das t. l. Landcsgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der l. k. Staatsanwaltschaft
zu Recht erlannt:

Der Inhalt der in der Nummer 227 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «äiovenec» auf der
dritten Seite abgedruckten Eorrespondenz mit der
Aufschrift: «I? Noveßa klestk 3. oktoliru,»,
beginnend mit «Lospoä vreänik, vests» und
endend mit »Va» doclemo nosili», begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300
Et. G.

Es werde demnach zufolge der §8 489 und
493 St. P. O. die von der l . l. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 227
der Zeitschrift «äloveuee» bestätigt und gemäß
der §§ 36 und 37 des Pressgesetzes vom 17ten
December 1862, Nr. 6 R. G. Nl . pro 1863, die
Weiterverbreitung derselben verboten, auf Ver-
nichtung der mit Beschlag belegten Exemplare der<
selben und auf Zerstörung des Satzes der bean>
stundeten Correspondenz erlannt.

Laibach am 10. October 1891.

(4462) 3 - 1 Nr. 19.534?

Kundmachung.
I m Sinne des 8 37 der Gemeinde-Ordnung

für die Landeshauptstadt Laibach wird hiemit
öffentlich kundgemacht, dass die Voranschläge der
Einnahmen und Ausgaben:

1.) der Stadtcasse,
2.) des städtischen Nrmenfondes,
3.) des Nürgerspitalsfondes,
4.) des StiftungSfondeö für das Jahr 1892

bereits verfasst sind und vom 14. bis 26. d. MtS.
im magistratlichen Expedite zur Einsicht der
Gemeindemitgliebcr öffentlich aufliegen werden,
damit jeder seine Erinnerungen über dieselben
vorbringen kann.

l Magistrat der Landeshauptstadt Laibach,
am 13. October 1891.

M e ö i n g n i s f e : « ^ ^ "
1.) Die Hadern gelangen im allgemeinen in großen Stücken zur « » '

Bettsorten nur die mit vier Stempeln versehenen Ecken abgehackt werden. ^ e n " '
Die abgehackten Ecken werden mit anderen bei der Reparatur <«cy «

als «kleine Stücke» abgegeben. , . „nb Lage^z
Die wollenen Hadern stammen von Winterkotzen. Sommer-Untenan .^i,,«"''z

die weißen von Leintüchern und Kopfpölster.Ucberzügen, die grauen " U ö ^ ' I ^ . e«°"
lopfpülstüln, Matratzen- und Kopspölster.Iiechen. bann aus «äcken von 6wuy ,
aus Packleinwand. „,,d zwac U ,̂

Die Säcke.Hadern werden zu den kleinen grauen Hadern a " e M " , ^ ^ , " ^
hiezu die Säcke, welche an jener Stelle durchgehackt sind, an welcher slH o« ^ ^ e n
des ärarischen Eigenthums befindet, sowie die bei der Säckc'Ncpalatur
Hadernstücke. , ^ n e i n M " "

2.) Das beiläufige Iahreö-Abnahms-Quantum der Hadern in den eu>«
Stationen beträat. und zwar: ^ ^ - « « - ^ ^ ^

«3« «n »«r w,ll»« weiße « » ^ ^ . — ^

»»«" »»««,.«». , ^ U Ä » " ^ "

reiche S ta t ion ^ o r t e n ^ H ^ ^ ^
K i l o s r a m m ^ ^ . ^ 1 ^

l 1 ^ " ^ ^ b 0 0 ^
Graz . . . . 150 80 - 500 150 400 U M ^
Marburg . . 300 80 100 140 100 220 2 ^ " ^. ^
Klagenfurt. . 100 100 100 400 600 400 ,59 - ^
Laibach . . . 500 110 — 120 700 500 ^ ^ ^

Glaz Trieft. . . . — 70 — 200 450 1b0 ^ ^ ^
Pola . . . . 50 25 — 300 400 500 ^
Görz . . . . 300 40 — 80 20 ^ ^ - - s ' ^ ' l B

<- . . l > . „ . l ^ „ , . « . ^ l « ^ Y y ^ 3290 2 .

Numerkung. Zur Abgabe gelangen nur jene Hadern, über welche
Lerwaltung nicht anderweitig verfügt wurde. » ̂ n " ^

Jedem Offerenten steht es frei. auch auf die Abnahme der Haber" - ^ j ,
Magazins.Stationen fremder Eorps.Vercichc zu offerieren. ^ l"^^ ^ ^

I n den obgenannten Stationen können auch die Hadern-Sorten, '" . ,̂  »v
gelangen, besichtigt roerden. , „ . ^ ve ls^- ' ' ^^

3.) Die Anbote müssen schriftlich gestellt, mit einer 50 kr.-Stempel"" ^är '«c? ^
bis 3. November 1891. vormi t tags 10 «Hr. bei dem l . " « d > ' A l̂ö , ' ^ . ,
und Vetteunlaaazine zn « r a z abgegeben werden und auf den, Eouve' ^
Hadern.Uebernahme" bezeichnet sein. ,<M.n und "" ̂ " '

4.) Daö Anbot kann eine, mehrere oder alle Habern-Sorten u " ^ ' Kolp«^
Uebernahme in einer, mehreren oder allen obgenannten Stationen deS u" , ^ ^ ,
Bezirkes lauten. ^^ O o l p s ^ u ^

Reflectanten auf Hadern aus einzelnen Magazin«-Stationen ^ "?S ta t i v s . .<
Bezirke wollen dies im Offerte unter Anführung der betreffenden Maaa,m ^ M ,̂ 11'!!'
bemerken und die Preije auf jene Station stellen, wo die Uebernahme ^ ) M

5.) Die Preise sind nach Hadern-Sorten auf die Gewichtsemhe' ^
stellen und in Ziffern und Buchstaben auszudrücken. (Formular P"«" " g her «" hgllA,

6.) Das Offert ist mit einem Vadium von 5 Procent des " r , ^ye ^
offeriert werbenden Hadern°Mcnge zu versehen, und muss dieses Vadlttm u ^ ^ i , ^ ^ ,
Preisgenehmigung seitens des Erstehers auf die vorgeschriebene ^P5", i^en l"^l>ch l ' ^

Bei Ausdehnung des Offertes auch auf andere Magazins-Stm. s.ch,c ^ .
Intendanz.Nezirle ist ein besonderes Vadium nicht nöthig. Der i - A " " Ca^o" ^c" " ' ^
pflichten, außer der für den Grazer Corps-Intendauz-Nezirk entfallcn°c ^ n «n ^ ^
Caution mit 10 Procent des approximativen Wertes der aus " » ° Mcn,z" Iill<"
Intendanz-Bezirlen voraussichtlich zur Abgabe gelangenden b^e rN ' " " „,e^ ,̂
Genehmigung der Anbote auf Habern aus fremden Intendanz-Bezinen ^ ^ st,
Behörde für ihren Bereich ab. ^ r gbel " ' ^ l j

7.) Das Offert ist für den Bestbiet« sogleich, für das »erai ^ ^
Genehmigung bindend. tbeilweilt' ^ t c « °, ir<
. Der Offerent mufs sich gefallen lassen, dass lein Antrag nur y des ^ , , M ^

eine oder die andere Hadernsorte oder Station, eventuell bei A " N ^ ' " M ' " g' M , ^
fremde Eorps-Intendanz-Bezirle für nur einen oder den anderen 3 " " ° " ^ W ^ " ^ « ' ^

8.) Die Uebernahme der Hadern hat loco Betten-Magaz"' " ' ' ^ i ch 0 ° " ^ "
Laibach. Görz. Trieft und Pola. eventuell in anderen Stationen. " ° ^ ̂ e ̂  ^
Ende jenes Vierteljahre« zu geschehen, und zwar ohne jede " " Uebeln"^' .„ b^°
gesammelt worden sind. Die Bezahlung erfolgt unmittelbar be» oei ^ r n a h n " ^ e

Uus fremde Corps-Intendanz-Bezirke Reflektierende liwnen d'« ^
Stationen (stets loco Vetten-Magazin oder Militär-Spital) b e ° ' " s " ' ^ . ^ l a " t " " > H i ^

9.) Die nach dem Geldwerte der fallweise übernommenen v " Veis'!""''" a»^'
classenmäßige Contracts.Stempel.Theilgebilr ist vom Ers t ^ " n'"^.Vlagas'^
marken auf dem zur Legitimierung deS Gelderlages ben "vgu
Gegenscheine nach Scala III zn entrichten. ^!

10. Offerts-Zs^mulc.--. ^ . . , . < ^
Ich Endesgefertigter N. N.. wohnhaft in N. . . . (O°sle.9Hiier .^,, !p«^^

Militär-Betten-Magazin zu N . . . . während der Ic,t vom ^. ^ ^ . ^ , l>o»
1892 sich ansanuneln werdenden Betten» und Säcke-Hadern, oam ^ ^..
nachstehende Preise gegen sofortige Bezahlung zu übernehmen, »» ^ . .

Loeo l . u . l . Ne t t en . Magaz in ztt i» . » ' ^ ft. .

100 lcß wollene Hadern in großen Stücken ' ' . ' 3' ll> ^ ,
100 » . . . kleinen . ' - ' 3' tc> , '
100 » weiße » . großen » ' ' . ' ! < ll- ,
100 . » . . kleinen . ' ' ' K ^ » '
100 » graue » » großen , ' . ' i, lr- »
'00 . . . . lleinen . von Vettforten. - : / . ' " ' l l. . >
UX) . . . . . . > Säcken aus gw"" ' . si- ^ , ^ ,
100 . . . . . . . . » I « " ' . . ll> , i - - .^ .
100 . Packstricke ' ' . ^ a s s a z i " ^ z ' ' ^ K >

Auch verpflichte ich mich, die Zuschubs-Hadern aus "^T l teu-M/ /> i ' ' d , " , h " > ^
Corps-Intendanz-Bezirle zu diesem Preise franco Vahnhol 00" „h^„ch"l', , '" - ^ " ^ ^ '
(Graz. Marburg. Klagenfmt. Laibach. Görz. Trieft. Pola z ^ F ^
den Grazer Eorps.Intendanz'Nezirl entfallenden Caut,on " " ^ r p s 5 ' ' ^ , ! ' l ! ^ - M ^
des approximativen Wertes der aus den betreffenden anderen (Diese ,,..M' ^1 ,j,>
sichtlich zur Abgabe gelangenden Had/rnquantitäten 5« er l^ " ' - I,,ien^ "̂ lc>>/ ^ ,H ' . ^
beizusetzen, wenn der Offelent auf die Habern auS fremden
Als Vadium schließe ich den Netrag von . . . . si- (bar o°e ^ u n ' ^^^ p,<

Vei mehreren « ta t ionen sind selbstverstHndltch blese ,,,
angebotenen Preise anguse" ^ " s

A. u. ü. Mlitctr-Hlet-pflegs- und Me e
G,nz am 5, October 189l. ^ D

(4444) A u s w e i s Nr. 12.505.

über den Stand der Thicrscuchen in Krain in der Wochenperiode vom 4. October bis 11. Oc-
tober 1891.

Ge- n„« oWchten An der Seuche sind erkrankt Die Seuche
Art der Ort- P " ' ' ' ^ wurde als

d « «°«,r! ^ ° « H ^ 3 3 A Z Z « ' " "
T I ^ iZ 3; G (5 O H» Hl

. 11 8 ^ l ö . 128 . . 5 0 6

25 16 <Att- 251 . . 4 7 0

12 5 Gml- 39 . . 151 4 . 73 . .

30 12 K ^ n . ^ . 189 . . 10 . .

Polana« Laibach Laibach ,
Vorstadt Stadt Stadt ^

Ma„l< und
Um-

Klauenseuche I « 12 qebung 52 . . 169 . . 19 . .
ilalvlln)

2 2 Littai 26 . . 1 2 2

13 10 Loitsch 51 . . 114 . . 5 . .

30 12 ^^°U«. gg . 312 28 . 5 . .

1 1 Stein 1 . . 11

18 11 ^ ^ ' 63 . . 150 5 2 2 . .
nembl

Summe 161 90 11 771 . . 2195 37 2 114 . .
>

K. k. Landesregierung für Krain.

LMach nn, 12. October 1891.

(444U ^

Dienst den . „ KUNdttlttchUNg. " ' ' ^ '
V N l i t ä r - V e r p « ^ " " ^ ^^^^^ 10 Uhr , wi rd bei dem k. und k.

eine Offett.«erhandl..ng stat.si„d " " ^ ° ° " " ^ Graz (Schörgelgasse N r . 3«)
Grazer Corps-Intendanz-Bereiche sich a ^ u m ! ^ ^ der im Jahre 1892 im
nicht beMhigl werdenden wol lenen, weihe» nnd « .̂ ^" Iwrclen der Mil i tärverwaltung

H«devn. " " « « " . dann «H«e und Packstricke«



^ ^ 8 « « » » , «». 234. 18h? 14. Oct»lti l89l.

I Beste und billigste Heizung
durch die rUhmliohit bekanntenRegulier- Füll -Oefen

k. u. k. Hof - MttSchiniHt

Wien VII., Kaiserstrasse Nr. 71.
Email-Kachelöfen, Regulier - Kamine, Kochherde,

transportable Wandkachelung.

v^^^ Muiterbüoher unentgeltlioh. (4196) 10—5

Grosse Prager Lotterie.
Morgen Ziehung!
•ft Haupttref fer <3866) ae

tflOOfl., 50.0001
^__ empfiehlt

-4

N Okr S t 18-947-
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>k ih10 °/o v a rlx
a n ' Polo*iti pred

A > < ? l i zp i sek *> v
4 S 1 > S n ° č i m tabularnim
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y.to^^vor k e k n W kala-

\ * ura l l «»orejo v na-
A p r i lem sodiöci

Neznano kje bivajočim upnikom
Mariji Mrhar iz Dolenje Vasi in Franu
Zupančiču iz Ajdovice, ter neznanim
dedičem zamrlih upnikov Luke Mr-
harja iz Dolčnje Vasi, Josipa Murna
iz Vinkovega Vrha, Antona Fabijana
iz Sodinje Vasi in Jozefe Vidmar iz
Včlikega Liplja postavlja se skrbnikom
na ein gospod Fran Florjanßiö iz
Zužemberka.

C. kr. okrajno sodisče v Zužem-
berku dne 9. junija 1891.

(4305) 3—3 St. 2885.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Žužem-

berku naznanja, da je slavno c. kr.
okrožno sodišče v Rudolfovem z na-
redbo z dne l.septembra t.L, št. 1262,
Josipa Gašpersiča, posestnika in voz-
nika iz Sodinje Vasi ötev. 19, zaradi
blaznosti vzelo pod skrbstvo in da se
mu je postavil skrbnikom (kuratorjem)
Miha Kocijančič, posestnik iz Sodinje
Vasi št. 6.

C. kr. okrajno sodišče v 2užem-
berku dne 21. septembra 1891.

(434« 7Z2 St. 6558, 6563, 6799, 6811,
(4^r) 6 & > 7 0 3 0 ( 7 0 6 1 ( ? 0 6 3 (

7133, 7139, 7290, 7303,
7323, 7373.

Razglas.
Na tožbe:
1) Janeza Kapelleta iz Metlike

proti Martinu Vraničarju iz Slamne
Vasi št. 19 radi 194 gold. 81 kr. s pr.;

2) Jankota Selakoviöa iz Drage
št 11 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
larji v Metliki) proti Martinu in Mat.iji
Težaku z Hrasta St. 8 radi izčiščenja
bremen;

3) Nikola Predoviča iz Jugorja
st 6 kot odbornik soseske Jugorje,
proti Nikotu Popoviöu iz Jugorja St. 5
radi 4 gold.;

4) Matije Kambiča z Kala št. 20
(po Francetu Stajerji, c. kr. notarji
v Metliki) proti Marlinu Kambiču iz
Podrebra 51. 7 radi priznanja posesto-
vanja zemljišč;

5.) oskrbnistva graščine dradac
(po oskrbniku Janezu Tempelu iz Gra-
daca) proti Janezu Plutu iz Gradaca
radi 4 gold. 80 kr. s pr.;

6.) ml. Ane Kambič iz Vrtače v
roke Petra Vidmarja iz Vrtače št. 17
proti Mariji Kambič, rojeni Golob, in
drug, radi zastaranja terjatev 80 gold.,
100 gld., 90 gld. in 12 gld. 45 kr. s pr.;

7.) Barbare Bajuk iz Radovice
ät. 18 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Martinu Plutu
iz Slamne Vasi radi priposestovanja
in dovoljenja prepisa;

8.) Franceta Brinskoleta iz Sporeber
st. 4 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Juretu Mausarju
iz Starega Tabora radi priznanja pri-
posestovanja ;

9.) Ane Radkoviö iz Jugorja št. 14
proti Markotu Popoviču z Hrasta št. 5
radi pripoznanja lastninske pravice;

10.) Antona Petriča iz Bereöe Vasi
St. 32 proti Martinu Nemaniöu iz Bo-
janje Vasi St. 11 radi 55 gold, s pr.;

11.) Nikota Popoviöa iz Skem-
levca stev. 5 proti Daku Popoviöu iz
Jugorja ät. 13 radi 9 gold. 15 kr.;

12.) Angije Belopavloviö iz Jugorja
St. 1 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Jožefu Smre-
karju, bivšemu najemniku na Luži,
radi dovoljenja izbrisa terjatve 290
goldinarjev s pr.;

13.) Jureta Gustina iz DraSčic St. 53
(po Francetu Stajerji, c. kr. notarji v
Metliki) proti Bari Petrašič iz Draščic
št. 35 radi priznanja nehanja terjatev
315 gold, s pr.;

14.) Jankota Rebe iz Skemlevca
st. 8 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Markotu Predo-
viču z Hrasta št. 13 radi priznanja
zastaranja in dovoljenja izbrisa —
določi se razprava na dan

24. o k t o b r a 1 8 9 1 . 1.
dopoldrie ob 9. uri pri tem sodišči,
in to a d l , 2, 6, 10, 12, 13 in 14 v
skrajšanem; ad 3, 4, 5, 7 do 9 m 11
pa v bagatelnem postopku, ter so se
radi neznanega bivanja toženih njim
postavili skrbniki:

ad 1, 2, 5, 10 in 12 gospod Leo-
pold Gangl v Metliki;

ad 3 Marko StubJjar iz Jugorja
Stev. 5;

ad 4 in 8 Janez Ivanetič iz Vrtače
Stev. 6;

ad 6, 13 in 14 gospod Davonn
Vukšinič iz Radoviö;

a d 7 Matija Cesar iz Radovice;
ad 9 Jožef Jelenič iz Dola;
ad 11 Marko Stefanič z Hrasta,
t e r 8e njim vročili dotični prepisi

tožeb.
C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki dne

24. septembra 1891.

~jmšyš^2 St. 19.78IT
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Jarneja Petkovseka
iz TomiSlja proti neznano kje biva-
joči Apoloniji Šusteršič, oziroma nje-
nim neznano kje bivajočim pravnim
naslednikom, de praes. 15. septembra
1891, St- 19-781, zaradi pripoznanja
zasta'relosti hipotekarnih terjatev pri
vložnih štev. 26, 37, 67, 195, 240 in

!293 katastralne občine Tomišelj po-
stavil se je tožencem Janez Svigelj
iz Bresta kuratorjem ad actum ter
se mu vročil tožbeni odlok z dne
16 septembra 1891, Stev. 19.781, s
katerim se je odredil za skrajšano
razpravo o gorenji tožbi dan na

27. o k t o b r a 1891 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodiSči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče v Ljubljani dne 16. sept 1891.

(4181) 3—2 " l l . , 2 ^ .

Erinnerung
an J o s e f und M a r i a T u r k von

Strahenberg. nun m Amenta.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Josef und der M a u a
Turk von Straßenberg, nun in Amerika,
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Ge-
richte die Brüder Schweig« von Tscher-

l nembl die Klage aus Zahlung von 232 st.

8 kr. 66 pra68. 31. August 1891.
Z. 7204, eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

19. D e c e m b e r 1 8 9 1 .

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Stariha von Tschernembl
als Curator aä aotuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden wird,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be»
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. September 1891.

(4219) 3—2 Nr. 3534.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über die am 13. August 1891.

Z. 3030. eingebrachte Klage der Eheleute
Johann und Johanna Kertu von Haiben-
schaft gegen Franz Kalin, gewesenen
Lehrer in Podkraj, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, wegen Liquiderkennung der
Forderung per 600 fl. s. Anh. die Tag-
satzung zur mündlichen Behandlung auf

den 18. D e c e m b e r 1 8 9 1 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und dem geklagten Franz Kalin der
k. k. Notar Herr Josef Kohbeck in Wip.
pach zum Curator aä aetum aufgestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
23. September 1891.

(4175) 3—2 Nr. 5495.

Erinnerung
an G e o r g G 0 r s e von Oberh Nr. 29.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Georg Goröe von Oberh
Nr. 29 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge<
richte Jure Radovic von Oberh die
Summarklage ä6 pr»63. 5. Jul i 1891.
g . 5495. pcto. 100 fl. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

19. D e c e m b e r 1 8 9 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichte angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Stefan Zupancic von Tschernembl als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu de!-:
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigtüs diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der GerichtL-Ordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem eb übrigens
freisteht, seine Rechtbbchelse auch dew
benannten Curator an die Hand zu aeben
sich die aus einer Veradftumung rnt
siebenden Folgen M i beizumesftn habe,

> Wnd.
K. l. Bezirksgericht Tschernrmbl, an

. 2 1 . J u l i 1891.
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Damen- und Kinder-
Consectionen:

Elegante Jaquets mit Scidenfutter
vou fl. 5*— ;

elegante Regenmäntel von fl. 10 —
» Mantelets . . . .von fl. 10- —
» Umhüllen von fl. 15 —
» Paletots von fl. 10- —

Nouveautes in grosser Auswahl
billigst. Massbestellungen sorg-

fältigst und elegantest.

Ernst Stöckl
Iiaibach. (W)

Zu verkaufen:
eine gesohlossene Oredenz mit Mar-
morplatte, ein Spelsetlsoh mit politierter
Platte und zwei Einlagen, sowie seohs
hohe Speisesessel mit Rohrgeflecht; alles
von Nussholz und fast neu. (4344) A—3

Adresse aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung.

«v-Wunderbar ist der Erfolg, -*•
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe

Flecke etc. verschwinden unbedingt beim
täglichen Gebrauch von

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co. in Dresden.

Yorräthig ä Stück 40 kr. bei Joh.
Ev. Wutsohers Naohf. (1102) 33-30

Die soeben erschienenen, aus unserer
eigenen Druckerei herrorgegangenen

Wandkalender
1892

zweiseitig; Grossformat, auf Pappe gezogen,
25 kr.; Kleinformat 20 kr., liegen zur Ver-
sendung bereit; gefl. Aufträgen von aus-
wärts bitten wir, das Postporto von 3 kr.
per Stück beizufügen. (3871) 10—9

Laib a ch am 10. September 1891.

lg. v. Kleinmayr & Feil. Bamberg.

\ Lelnon - Tabrlke - Niederlage /

I Wilhelm Sattner i
8 Laibaoh, Bathhausplatz Nr. 20 §
A o
g empfiehlt zur kommenden Saison bei bekannt soliden Preisen sein best- *£
j£ sortiertes Lager aller Arten j —

i Leinen-Mode- und Manufacturwaren «
S vom einfachen bis hochfeinem Genre. Reizende Neuheiten von Herbst- und jfjj
* Winterkleiderstoffen in schwarz und allen Modefarben; Specialitäten o
H echt englischer und Brünner Modestoffe für Herrenanzttge, Flanell- P
d dockon, Bettvorleger, Lauf- und Salontepplohe, Vorhänge, £
g Angorafelle, gewebter und gedruokter, wasoheohter Bar- P
.5 ohente etc. etc. P*
^ Ü ^ Täglicher Einlauf von Neuheiten. ©

P&* Neueste Journale für Toiletten zur Verfügung. ^

/ Kleiderstoffe, doppelt breit, pr. Meter von 50 kr. an. \
( 3 8 4 8 ) 8 1 - - I I

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfaoh einschlägigen Operationen,

a) verzinst Gelder im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or:
33/B% gegen &tägige Kündigung 2 % gegen 20tägige Kündigung
35/B% » 12 » , 2>/,70 » 40 »
3 s / ,% auf 4 Monate fix 2J/°/„ » »monatliche Kündigung
37/»% 6 » 3 % » 6 .
4 % » 8 »

b) eröffnet auf Verlangen ein provlslonsfreies Oiro-Oonto, auf welchem Bar-
elnzahlnngen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
österr. - ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt 23/4°/0; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summe nach Belieben
ohne jede Kündigung verfügt werden;

c) erlässt franoo Provision Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, Prag und Spalato;

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen und Valuten zum jeweiligen offl-
oiellen Tagescours;

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effeoten, cotnptant und auf Zeit;
f) besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres;
g) ertheilt Vorsohtisse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere;
/;; eröffnet Oredite in London, Paris, etc. gegen überseelaohe Versohiffungen;
0 besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu fixen, auch den Coursverlust

in sich begreifenden Tarifsätzen;
k) erlässt Oreditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Afrika's, Amerika's

und Australiens;
l) verschafft ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

Portospesen in Anrechnung. (3540) 3—2

in Damen-Hüte"
htfohst elegante, orljf» Uo

und Wiener Xo* j
in reichhaltiger A ^

Ernst Stock- oo
m- Anfertigung bffl i^W %

billigste. __ ,._.—r"

BncU- u«d r*H*"
liefert: fll»)

Bazar pro Quartal *£*$&«*
rrauenzeitnng pro ̂ Utt „,

I'ostn.1-66; i |i. 0-76.
Modenwelt pro Qu a n

 inl
Post fl. 0 - 8 1 ; Qoartalfl-1 ' ,

Mode, elegante, pro v ^
Post fl. 1-18; „ouartalsl-1^ tM o d e , W i e n e r , pro Q u a r ^
Post 1-66; Quart»' ••

und A u s l a n d e e r s c i i ^ e p %j
und Zeitsohrlften A» M ^
billigster Berechnung. , &

Wandkalender Pjo ^jt post ^
und i lovenisch ( je2^ e

r Diener
bereits erschienen, so ^ ^
40 kr., mit P o s t 4 5 j c r ^ ^ ^ - -

Echter, teine'

Proses
ist zu imben ."> >>» - r , )

Getreidepl»^ ^

Neuheiten V^nai ClHntrl Confections

Original Pariser nnd Wiener Modelle. liÄIBÄCDi Biuige P'ei(ie- ^ ^

Bei

Karl Till
in Laibaoh

Spitalgasse Nr. 10

alle Schnlreauisiten
zum Schreiben, Zeichnen, Malen

für sämmtliche Lehr-
anstalten nach Angabe der

Herren Professoren.
Zeichenblocs, Reisszeuge

in grosser Auswahl.
(2281) 26—s!0

Bänder, Spitzen,
Schleierstoffe, Woll- und
Seiden-Sammte, Plüsohe,
Ausputzstoffe, Sohmuok-

federn und
Hautes-Nouveautes aller Artikel

lür Modistinnen

I

iiniv. ined.

I>^R.Jacobi
i K j ^ J L 1 » a i d m (4379) 34-2

Alter Harkt I¥r. 49 I. Stock
ordiniert von 9 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr, an Sonntagen von 9 bisII Uhr,

für Arme an Freitagen von 9 bis 10 Uhr vormittags.

Zum Quartall-Wechsel!

Abonnements
snaf alle In.- und a-ULslä.nd.iscixen.

«foupnale
übernimmt zu den b i l l igs ten Bedingungen unier pünkt-

l ichster Expedit ion die (425.r>) 6

Buchhandlung lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.
fcV^T^W V ^ V ^Pv J%. <JK. X J»C J t J^. >V JK. A *L J*. J^. JIL A J ^ J t JW. J^. ^K

Grösste A g j ,
©ratJ'-^r «Jus

in anen ^ ^ ' ' ( t p f l

T«Sgf

^"Uck „ n ^ ^ r c l a g u.,il I ^ . u. u lci Iimayr H Fed. Nllmberss.


